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Bekanntmachung

Jahresabschluss der Wirtschaftsbetriebe der Stadt Unna GmbH
fur das Geschaftsjahr 2009

Die Gesellschafterversammlung der Wirtschaftsbetriebe der Stadt Unna
GmbH stellt den von der Dr. Heilmaier & Partner GmbH gepruften und tes-
tierten Jahresabschluss fur das Wirtschaftsjahr 2009 fest.

Bestatigungsvermerk des Abschlussprifers

Nach dem Ergebnis unserer Prifung erteilen wir fir den als Anlagen 1 bis
3 beigefugten Jahresabschluss der Wirtschaftsbetriebe der Stadt Unna
GmbH zum 31. Dezember 2009 und den als Anlage 4 beigeflgten Lagebe-
richt fir das Geschaftsjahr 2009 den folgenden uneingeschrankten Besta-
tigungsvermerk:

Wir haben den Jahresabschluss — bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Ver-
lustrechnung sowie Anhang — unter Einbeziehung der Buchfuhrung und
den Lagebericht der Wirtschaftsbetriebe der Stadt Unna GmbH fir das
Geschaftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2009 gepriift. Die Buchfuh-
rung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergénzenden Rege-
lungen des Gesellschaftsvertrags liegen in der Verantwortung der gesetzli-
chen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage
der von uns durchgefiihrten Prifung eine Beurteilung Uber den Jahresab-
schluss unter Einbeziehung der Buchfuhrung und Uber den Lagebericht
abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprifung nach § 317 HGB unter Beach-
tung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen
Grundsatze ordnungsmafiger Abschlussprifung vorgenommen. Danach
ist die Prifung so zu planen und durchzufuhren, dass Unrichtigkeiten und
Verstole, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss un-
ter Beachtung der Grundsatze ordnungsmafRiger Buchfiihrung und durch
den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermoégens-, Finanz- und Ertrags-
lage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden.
Bei der Festlegung der Prifungshandlungen werden die Kenntnisse Uber
die Geschaftstatigkeit und tUber das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld
der Gesellschaft sowie die Erwartungen Gber mdgliche Fehler bericksich-
tigt. Im Rahmen der Prufung werden die Wirksamkeit des rechnungsle-
gungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise fir die Anga-
ben in Buchfuhrung, Jahresabschluss und Lagebericht Uberwiegend auf
der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prifung umfasst die Beurteilung
der angewandten Bilanzierungsgrundsétze und der wesentlichen Einschat-
zungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Wirdigung der Gesamtdar-
stellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auf-
fassung, dass unsere Prifung eine hinreichend sichere Grundlage fur un-
sere Beurteilung bildet.

Unsere Prifung hat zu keinen Einwendungen gefuhrt.
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Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Er-
kenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften
und den erganzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags und ver-
mittelt unter Beachtung der Grundsatze ordnungsmaliger Buchfiihrung
ein den tatsachlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-,
Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Ein-
klang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild
von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken der zu-
kinftigen Entwicklung zutreffend dar.

Krefeld, den 22. Juli 2010
Dr. Heilmaier & Partner GmbH

Wirtschaftsprufungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

gez.
Dipl.-Kfm. Bender
Wirtschaftsprufer

Der Jahresabschluss, der Lagebericht und die Erfolgsiubersicht liegen zur
Einsichtnahme in der Zeit vom

08.-12.11.2010
wahrend der Dienststunden von
Montag bis Donnerstag 8.30 - 15.30 Uhr
Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

im Verwaltungsgebéude der Stadtwerke Unna GmbH, Heinrich-Hertz-Str. 2,
oOffentlich aus.

Der Jahresabschluss der Wirtschaftsbetriebe der Stadt Unna GmbH fir das
Geschaftsjahr 2009 sowie der Bestatigungsvermerk werden hiermit verof-
fentlicht.

Unna, 21. Oktober 2010

gez. gez.
Prof. Dr. Christian Janig Karl-Gustav Moélle
Geschaftsfuhrer Geschaftsfuhrer

Abl. KrStUN 29 - 102/26. Oktober 2010
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Bekanntmachung

Konzernabschluss der Wirtschaftsbetriebe der Stadt Unna GmbH
fur das Geschaftsjahr 2009

Die Gesellschafterversammlung der Wirtschaftsbetriebe der Stadt Unna
GmbH stellt den von der Dr. Heilmaier & Partner GmbH gepriften und tes-
tierten Konzernabschluss fir das Wirtschaftsjahr 2009 fest.

Bestatigungsvermerk des Abschlussprifers

Nach dem Ergebnis unserer Prifung erteilen wir fir den Konzernabschluss
der Wirtschaftsbetriebe der Stadt Unna GmbH, Unna, (Anlage 1 bis 5) zum
31. Dezember 2009 und den Konzernlagebericht (Anlage 6) fur das Ge-
schaftsjahr 2009 den folgenden uneingeschrankten Bestatigungsvermerk:

Wir haben den von der Wirtschaftsbetriebe der Stadt Unna GmbH aufge-
stellten Konzernabschluss — bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust-
rechnung, Anhang, Kapitalflussrechnung sowie Eigenkapitalspiegel — und
den Konzernlagebericht fir das Geschaftsjahr vom 1. Januar bis
31. Dezember 2009 geprift. Die Aufstellung von Konzernabschluss und
Konzernlagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften
liegt in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Un-
sere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgefiihrten Prifung
eine Beurteilung Uber den Konzernabschluss und den Konzernlagebericht
abzugeben.

Wir haben unsere Konzernabschlussprifung nach § 317 HGB unter Beach-
tung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen
Grundsatze ordnungsmalfiiger Abschlussprifung vorgenommen. Danach ist
die Prifung so zu planen und durchzufihren, dass Unrichtigkeiten und Ver-
stol3e, die sich auf die Darstellung des durch den Konzernabschluss unter
Beachtung der Grundsatze ordnungsmafiger Buchfuhrung und durch den
Konzernlagebericht vermittelten Bildes der Vermdgens-, Finanz- und Er-
tragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt wer-
den. Bei der Festlegung der Prufungshandlungen werden die Kenntnisse
Uber die Geschaftstatigkeit und Uber das wirtschaftliche und rechtliche Um-
feld des Konzerns sowie die Erwartungen Uber mégliche Fehler bertcksich-
tigt. Im Rahmen der Prufung werden die Wirksamkeit des rechnungsle-
gungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise fur die Anga-
ben im Konzernabschluss und Konzernlagebericht Giberwiegend auf der Ba-
sis von Stichproben beurteilt. Die Prifung umfasst die Beurteilung der Jah-
resabschlisse der in den Konzernabschluss einbezogenen Unternehmen,
der Abgrenzung des Konsolidierungskreises, der angewandten Bilanzie-
rungs- und Konsolidierungsgrundsatze und der wesentlichen Einschatzun-
gen der gesetzlichen Vertreter sowie die Wirdigung der Gesamtdarstellung
des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts. Wir sind der Auf-
fassung, dass unsere Prifung eine hinreichend sichere Grundlage flr unse-
re Beurteilung bildet.

Unsere Prifung hat zu keinen Einwendungen gefuhrt.
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Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Er-
kenntnisse entspricht der Konzernabschluss den gesetzlichen Vorschriften
und vermittelt unter Beachtung der Grundséatze ordnungsmalfiger Buchfih-
rung ein den tatsachlichen Verhéaltnissen entsprechendes Bild der Vermo-
gens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns. Der Konzernlagebericht steht
in Einklang mit dem Konzernabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffen-
des Bild von der Lage des Konzerns und stellt die Chancen und Risiken der
zukunftigen Entwicklung zutreffend dar.

Krefeld, den 4. August 2010
Dr. Heilmaier & Partner GmbH

Wirtschaftsprifungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

gez.
Dipl.-Kfm. Bender
Wirtschaftsprufer

Der Konzernabschluss, der Konzernlagebericht und die Erfolgstibersicht
liegen zur Einsichtnahme in der Zeit vom

08.-12.11.2010
wahrend der Dienststunden von
Montag bis Donnerstag 8.30 - 15.30 Uhr
Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

im Verwaltungsgebéude der Stadtwerke Unna GmbH, Heinrich-Hertz-Str. 2,
oOffentlich aus.

Der Konzernabschluss der Wirtschaftsbetriebe der Stadt Unna GmbH fir

das Geschaéftsjahr 2009 sowie der Bestatigungsvermerk werden hiermit
veroffentlicht.

Unna, 21. Oktober 2010

gez. gez.
Prof. Dr. Christian Janig Karl-Gustav Moélle
Geschaftsfuhrer Geschaftsfuhrer

Abl. KrStUN 29 - 103/26. Oktober 2010
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Bekanntmachung

Auslegungsbeschluss fur den Bebauungsplan Unna Nr. 135
»,Kamener Stral3e: Nutzungsarten“

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehrsplanung der
Kreisstadt Unna hat am 22.09.2010 beschlossen den Bebauungsplan mit
der Bezeichnung Unna Nr. 135 ,Kamener Stral3e: Nutzungsarten® gem. 8 3
(2) BauGB o6ffentlich auszulegen.

Von der Umweltprifung nach § 2 (4) BauGB, dem Umweltbericht nach § 2a
BauGB, der Angabe nach § 3 (2) Satz 2 BauGB und der zusammenfassen-
den Erklarung gem. § 10 (4) BauGB wird gem. § 13 (3) BauGB abgesehen;
§ 4c BauGB ist nicht anzuwenden.

Es besteht die Moglichkeit, sich Uber die allgemeinen Ziele und Zwecke der
Planung sowie die wesentlichen Auswirkungen im Bereich 3-61 Bauleitpla-
nung, Raum 307 im Rathaus wéhrend der Dienststunden zu informieren.
Gem. 813 (2) Nr. 1 wird von der frihzeitigen Unterrichtung und Erérterung
nach 8 3 (1) und 8 4 (1) abgesehen. Der Bebauungsplanentwurf kann im
Rathaus in der Zeit vom 04.11.2010 - 06.12.2010 eingesehen werden

montags bis donnerstags von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr
und
freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Der raumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans ist in dem beigefiigten
Lageplan dargestellt.

Die Auslegung des Bebauungsplans Unna Nr. 135 ,Kamener Stral3e: Nut-
zungsarten“ wird hiermit ortstiblich bekannt gemacht.

Unna, 26.10.2010

gez. Werner Kolter
BlUrgermeister
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Bekanntmachung

Inkrafttreten des Bebauungsplanes Unna — Massen Nr. 27 ,,Westlich
der BismarckstrafRe* vom 26.10.2010

Aufgrund der 88 2 (1), 4 a (3) und 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBI. | S. 2414),
in Verbindung mit 8§ 86 der Bauordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen
(BauO NRW), in der Fassung der Bekanntmachung vom 1. Marz 2000 (GV.
NRW S. 256), sowie der 88 7 und 41 Absatz 1; Lit. f) und g) der Gemeinde-
ordnung fir das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW), in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666, SGV. NRW S.
2023), jeweils in dem bei der Beschlussfassung gultigen Wortlaut, hat der
Rat der Kreisstadt Unna in seiner Sitzung am 07.10.2010 den Bebauungs-
plan Unna - Massen Nr. 27 ,Westlich der Bismarckstraf3e* als Satzung be-
schlossen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ergibt sich aus dem dieser Be-
kanntmachung beigefiigten Ubersichtsplan.

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Unna — Massen Nr. 27
~Westlich der Bismarckstral3e”, gemaf} 8 10 BauGB in Kraft.

Der Bebauungsplan und die Begriindung kénnen von jedermann beim Be-
reich Bauleitplanung der Kreisstadt Unna, Rathausplatz 1 (Rathaus, 3.
Obergeschoss, Aufgang B; Ostfligel, Zimmer 307), wahrend der Dienst-
stunden

montags bis donnerstags von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
und
freitags von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr

eingesehen werden.

Auf die Durchfiihrung einer Umweltprifung wurde verzichtet, da der Bebau-
ungsplan im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB aufgestellt wur-
de.

Bekanntmachungsanordnung

Die Satzung der Kreisstadt Unna tber den Bebauungsplan Unna — Massen
Nr. 27 ,Westlich der BismarckstraRe* wird hiermit 6ffentlich bekannt ge-
macht.

Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 7 Abs. 6 GO NRW eine Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung fir das
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Sat-
zung nach Ablauf eines Jahres seit der Verkindung nicht mehr geltend ge-
macht werden kann, es sei denn



a)

b)

d)

289

eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgefihrt,

die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flachen-
nutzungsplan ist nicht ordnungsgemal offentlich bekannt gemacht wor-
den,

der Burgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder
der Form- oder Verfahrensmangel ist gegentiber der Kreisstadt Unna

vorher gertigt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Hinweise:

Des weiteren wird gem. 8 215 Abs. 2 BauGB auf die Geltendmachung der
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften sowie von Abwagungs-

méangeln und die Rechtsfolgen der nachstehenden Bestimmungen hinge-

wiesen.

Nach § 215 Abs. 1 BauGB sind unbeachtlich

1.

2.

3.

eine nach 8 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der
dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

eine unter Berlcksichtigung des 8§ 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung
der Vorschriften Uber das Verhéltnis des Bebauungsplans und des Fla-
chennutzungsplans und

nach 8 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mangel des Abwéagungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flachen-
nutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegentiber der Gemeinde unter
Darlegung des die Verletzung begrindenden Sachverhalts geltend gemacht
worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a
beachtlich sind.

Ferner wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4
des BauGB hingewiesen. Der Entschadigungsberechtigte kann demzufolge
Entschéadigung verlangen, wenn die in den 8 39 bis 42 BauGB bezeichneten
Vermogensnachteile eingetreten sind. Er kann die Falligkeit des Anspruchs
dadurch herbeifiihren, dass er die Leistung der Entschadigung schriftlich bei
dem Entschadigungspflichtigen beantragt.

Gemal § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschadigungsanspruch, wenn
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die
in Absatz 3 Satz 1 bezeichneten Vermdgensnachteile eingetreten sind, die
Falligkeit des Anspruchs herbeigefuhrt wird.

Unna, 26.10. 2010

gez. Werner Kolter
Blrgermeister
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Bekanntmachung

Inkrafttreten des Bebauungsplanes Unna Nr. 70 , Industriepark Sud —
ostliche Erweiterung®, 2. Anderung vom 26.10.2010

Aufgrund der 88 2 Abs. 1, 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBI. | S. 2414), in
Verbindung mit § 86 der Bauordnung fir das Land Nordrhein-Westfalen
(BauO NRW), in der Fassung der Bekanntmachung vom 1. Marz 2000 (GV.
NRW S. 256), sowie der 88 7 und 41 Absatz 1; Lit. f) und g) der Gemeinde-
ordnung fir das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW), in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666, SGV. NRW S.
2023), jeweils in dem bei der Beschlussfassung gultigen Wortlaut, hat der
Rat der Kreisstadt Unna in seiner Sitzung am 07.10.2010 den Bebauungs-
plan Unna Nr. 70 ,Industriepark Sid — 6stliche Erweiterung®, 2. Anderung
als Satzung beschlossen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ergibt sich aus dem dieser Be-
kanntmachung beigefiigten Ubersichtsplan.

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Unna Nr. 70 ,Industrie-
park Sud — 6stliche Erweiterung*, 2. Anderung geman § 10 BauGB in Kraft.
Der Bebauungsplan und die Begriindung kénnen von jedermann beim Be-
reich 3-61, Bauleitplanung der Kreisstadt Unna, Rathausplatz 1 (Rathaus, 3.
Obergeschoss, Aufgang B; Ostfligel, Zimmer 307), wahrend der Dienst-
stunden

montags bis donnerstags von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
und
freitags von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr

eingesehen werden.

Bekanntmachungsanordnung

Die Satzung der Kreisstadt Unna Uber den Bebauungsplan Unna Nr. 70 ,In-
dustriepark Sud — 6stliche Erweiterung®, 2. Anderung wird hiermit 6ffentlich
bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass gem. 8 7 Abs. 6 GO NRW eine Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung fur das
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Sat-
zung nach Ablauf eines Jahres seit der Verkindung nicht mehr geltend ge-
macht werden kann, es sei denn
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a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgefihrt,

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flachen-
nutzungsplan ist nicht ordnungsgemal’ offentlich bekannt gemacht wor-
den,

c) der Blurgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenuber der Kreisstadt Unna
vorher gertigt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Hinweise:

Des weiteren wird gem. 8 215 Abs. 2 BauGB auf die Geltendmachung der
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften sowie von Abwagungs-

mangeln und die Rechtsfolgen der nachstehenden Bestimmungen hinge-

wiesen.

Nach § 215 Abs. 1 BauGB sind unbeachtlich

1. eine nach 8§ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der
dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berucksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung
der Vorschriften tGber das Verhéltnis des Bebauungsplans und des Fla-
chennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Méangel des Abwégungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flachen-
nutzungsplans oder der Satzung schriftich gegentber der Gemeinde unter
Darlegung des die Verletzung begrindenden Sachverhalts geltend gemacht
worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a
beachtlich sind.

Ferner wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4
des BauGB hingewiesen. Der Entschadigungsberechtigte kann demzufolge
Entschadigung verlangen, wenn die in den § 39 bis 42 BauGB bezeichneten
Vermogensnachteile eingetreten sind. Er kann die Falligkeit des Anspruchs
dadurch herbeiftihren, dass er die Leistung der Entschadigung schriftlich bei
dem Entschadigungspflichtigen beantragt.

Gemal § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschadigungsanspruch, wenn
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die
in Absatz 3 Satz 1 bezeichneten Vermdgensnachteile eingetreten sind, die
Falligkeit des Anspruchs herbeigefuhrt wird.

Unna, 26.10.2010

gez. Werner Kolter
BlUrgermeister
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Bekanntmachung

Aufstellungsbeschluss fur den Bebauungsplan
Unna Nr. 120 "Sportanlage Siid*“, friihzeitige Beteiligung der Offent-
lichkeit

Um die planungsrechtlichen Voraussetzungen fir den Bau eines Sportplat-
zes sudlich des Wohnparks Unna-Sud zu schaffen hat der Ausschuss fur
Stadtentwicklung, Bauen und Verkehrsplanung der Kreisstadt Unna am
05.07.2010 beschlossen, den Bebauungsplan mit der Bezeichnung Unna
Nr. 120 "Sportanlage Sud" im Sinne des 8§ 30 (1) BauGB im beschleunigten
Verfahren gemal § 13 a BauGB aufzustellen.

Von einer Umweltprufung nach 8 2 (4) BauGB, dem Umweltbericht nach § 2
a BauGB, der Angabe nach § 3 (2) Satz 2 BauGB und der zusammenfas-
senden Erklarung gem. 8§ 10 (4) BauGB wird abgesehen; § 4 c ist nicht an-
zuwenden

Der Bebauungsplanbereich wird begrenzt:

im Norden von der ndrdlichen Grenze des Flurstiicks 1175, Flur
21, Gemarkung Unna und deren Verlangerung nach
Westen,

im Osten von einer Parallelen 40 m 6stlich zur westlichen Grenze
des Flurstiicks 838, Flur 21, Gemarkung Unna (Sud-
friedhof),

im Suden von der nordlichen Grenze des Flurstiicks 793, Flur 21,
Gemarkung Unna (A 44),

im Westen von der westlichen Grenze des Flurstticks 1175, Flur
21, Gemarkung Unna, und deren Verlangerung nach
Suden sowie einer senkrecht hiervon abzweigenden Li-
nie bis zur 6stlichen Grenze des Flursticks 839, Flur
21, Gemarkung Unna (Iserlohner Straf3e) und der ostli-
chen Grenze des Flurstticks 839.

Der raumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in dem beigefig-
ten Lageplan dargestellt.

Zugleich hat der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehrspla-
nung der Kreisstadt Unna beschlossen, dass die Offentlichkeit gem. § 3
Abs. 1 BauGB friihzeitig in Form einer Blrgerversammlung an der Planauf-
stellung zu beteiligen ist. Ihr ist Gelegenheit zur AuRerung und Erérterung
der Planung zu geben.
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Die Burgerversammlung findet am 09.11.2010, ab 19:00 Uhr
im Ratssaal der Kreisstadt Unna, Rathausplatz 1, 59423 Unna statt.

Alle interessierten Birgerinnen und Burger sind herzlich eingeladen, sich zu
informieren und sich zur Planung zu auf3ern.

Die Planung wird in Form eines Vortrags vorgestellt und anschlie3end in ei-
ner Diskussion mit der Offentlichkeit erortert.

Leiterin der Veranstaltung ist die Ortsvorsteherin, Frau Ingrid Kroll.
Die vorstehenden Beschliisse des Ausschusses flur Stadtentwicklung, Bau-
en und Verkehrsplanung der Kreisstadt Unna werden hiermit ortsublich be-

kannt gemacht.

Unna, 26.10.2010

gez. Werner Kolter
Burgermeister
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Bekanntmachung

Aufstellungsbeschluss fir den Bebauungsplan Unna Nr. 121
"WeberstralRe/Mozartstral3e”
frihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit

Um die planungsrechtlichen Voraussetzungen fur die stadtebauliche Neu-
ordnung des Sportplatzgelandes an der Weberstral3e, sudlich der Mozart-
stralle zu schaffen, hat der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und
Verkehrsplanung der Kreisstadt Unna am 21.11.2007 beschlossen, den Be-
bauungsplan mit der Bezeichnung Unna Nr. 121 "Weberstra-
Re/MozartstralRe" im Sinne des § 30 (1) BauGB aufzustellen.

Der Bebauungsplanbereich wird begrenzt:

im Norden von der sudlichen Grenze der Mozartstral3e,
im Osten von der westlichen Grenze des Beethovenrings,
im Stden von der sudlichen Grenze der Weberstral3e,
im Westen von der Ostlichen Grenze der Muhlenstral3e.

Der raumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in dem beigefig-
ten Lageplan dargestellt.

Zugleich hat der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen und Verkehrspla-
nung der Kreisstadt Unna beschlossen, dass die Offentlichkeit ist gem. § 3
Abs. 1 BauGB frihzeitig in Form einer Blrgerversammlung an der Planauf-
stellung zu beteiligen ist. Ihr ist Gelegenheit zur AuRerung und Erérterung
der Planung zu geben.

Die Burgerversammlung findet am 03.11.2010, ab 19:00 Uhr
im Ratssaal der Kreisstadt Unna, Rathausplatz 1, 59423 Unna statt.

Alle interessierten Blrgerinnen und Birger sind herzlich eingeladen, sich zu
informieren und sich zur Planung zu auf3ern.

Die Planung wird in Form eines Vortrags vorgestellt und anschliel3end in ei-
ner Diskussion mit der Offentlichkeit erortert.

Leiterin der Veranstaltung ist die Ortsvorsteherin Frau Ingrid Kroll.

Die vorstehenden Beschlisse des Ausschusses flr Stadtentwicklung, Bau-
en und Verkehrsplanung der Kreisstadt Unna werden hiermit ortsublich be-
kannt gemacht.

Unna, 26.10.2010

gez. Werner Kolter
Blrgermeister



298

W

Il

] I o ] =i
Jlreg

&

Bl

BoS

4

2
Wz

kyll
22

- 955 -

iale-

BREIRRIE
_ Seefhovenring ‘
N.

4 4 “ 7%/ Schule

) 5.
; o Ao
. _K/'ndfrgarten
W oa -

N

9¢

suga R
.10

S N Floz; ; R
oo 7 ,
o N i /’
a Sporiplatz W' é el
AWE o 104,5 3 ’__:_
(388 AN Pt \ N0\ g N T I " e r‘l:
B e “% !
m oy EXEW L)
i g 7 ABA 0.2 . -
¢ (/ ‘LB""\ ssenear P ]
. . L A ZAm
Schule - % (, v uw 2y 22 |94 é .
Tumha//u . ,’/ 7 ® . \ % ’iiyé:!%i:'/ V’ T
aadlzﬁ 7/ g%// v 7 A %ﬁql
platz’ - 1 E / & % = 7
N D = ' e N et
n ev; Krankenhaus| 74/4 I ‘--‘ M\hl,
= Y ™ . ® -'4' B
L . a Y
TET N WS KREISSTADT UNNA

- (g?"‘ﬁ;?fe Bebauungsplan UN-121
- - "WeberstraBe/Mozartstralle™

RQ 7 - Q2 ? Ubersichtsplan

. . af.

. ‘lap o) s
i i3 2 - ’
[ o] dalfod dal - [af® ]L: I Grenze des raumlichen Geltungsbereiches

v e -
A/ Bl g
UiEnlE
J#2]

0 50 100 200m

SO\ = — 61

22.10.2010/ Stal

S b

Abl. KrStUN 29 - 108/26. Oktober 2010



	INHALT
	Herausgeber  Kreisstadt Unna, Der Bürgermeister -Personal und Organisation-, Tel. 02303/103-236

	Unna, 26.10.2010
	gez. Werner Kolter
	Bekanntmachungsanordnung
	Nach § 215 Abs. 1 BauGB sind unbeachtlich
	gez. Werner Kolter


	Bürgermeister
	Bekanntmachungsanordnung
	 Nach § 215 Abs. 1 BauGB sind unbeachtlich
	gez. Werner Kolter


	Bürgermeister
	Unna, 26.10.2010
	gez. Werner Kolter

	Unna, 26.10.2010
	gez. Werner Kolter


